
Wader Moni
Amtsblatt

für die StcröL WWbaö -
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags -

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk. 10 Pfg . Bei allen rvürt -
tembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährl - 1 Mk. 15 Pfg . ; außerhalb des¬

selben 1 Mk . 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld .

DUM . Anzeiger
für Wiröbaö u. Wrngevung.

Die Einrüikungsgehühr
beträgt für die einsvaltigs steile oder deren Raum 8 Pfg
auswärts 10 Pfg , Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeien werden. Bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .

Hir ;u : Illustriertes Sonntagsblatt und während der Saison : Amtliche Fremdrnlisttz .

Nr . 133 1 Samstag den 14 November 1908 - I 44 - Jahrgang

HlunöfcHau .
— Seine Majestät der König hat den

Oberförster Majer in Schwann seinem An¬
suchen gemäß auf das Forstamt Wangen versetzt.

Stuttgart , 12 . Nov . Der König hat
die Veranstaltung der Feier des lOOjähr. Be¬
stehens des Infanterieregiments Kaiser Friedrich
Nr . 125 am Samstag den 8 . Mai 1909 , die
des Ulanenregiments König Wilhelm I Nr . 20
am Samstag den 24 . Juli 1909 genehmigt.

— Die Kgl. Zentralstelle für Landwirtschaft
macht bekannt, daß am Montag den 4 . Januar
1909 Unterrichtskurse im Hufsbechlag an den
Lehrwerkstätten Hall , Heilbronn , Ravensburg ,
Reutlingen und Ulm beginnen werden . Die
Dauer jedes Kurses beträgt drei Monate . Die
Anmeldungen zur Aufnahme in einen dieser
Kurse sind bis zum 5 . Dezember ds . Js . bei
dem Oberamt , in dessen Bezirk sich die betreffende
Lehrwerkstätte befindet, einzureichen . Dem Zu¬
lassungsgesuch sind beizufügen : das Geburts¬
zeugnis , das Lehrzeugnis , die Einwilligungs¬
erklärung des Vaters oder Vormundes , wenn
ein Bewerber minderjährig ist, ferner ein Leu¬
mundszeugnis und eine Erklärung des Bewerbers
oder, falls er minderjährig ist, des Vaters oder
Vormundes über die Bereitwilligkeit zum Kosten¬
ersatz für den Fall vorzeitigen Rerlassens des
Kurses.

— Das Stuttgarter Schwurgericht
verurteilte den Fabrikarbeiter Adam Siegle
wegen des Ueberfalls auf ein Mädchen bei
Ruit zu 12 Jahren Zuchthaus und zehn Jah¬
ren Ehrverlust .

Friedrichshafen , 11 . Nov . Ueberraschend
schnell ist die Nachricht gekommen , daß das
Zeppelinsche Luftschiff vom Reich angekauft ist .
Die Fahrt des Kronprinzen und die Zusammen¬
kunft des Kaisers mit dem Grafen Zeppelin
haben die Vorbereitungen wohl beschleunigt .
Das Kriegsministerium hat sich mit der Ab¬
nahme des „Zeppelin 1 " einverstanden erklärt,
und es ist somit von der 24stündigen Dauer¬
fahrt Abstand genommen worden , was auch
durchaus begründet erscheint , da derartige un¬
unterbrochene Luftfahrten weder im Frieden
noch im Kriege Vorkommen dürften . Die Be¬
dingung des Landens auf dem Erdboden ist
durch die Landung bei Echterdingen als erfüllt
anzusehen. Der Kommandeur der Luftschiffer¬
abteilung wird in Friedrichshafen die nötigen
Maßregeln für Ueberweisung von Personal des
Luftschifferbataillons mit dem Grafen Zeppelin
vereinbaren , da eine umfassende Ausbildung
der Militürluftschiffer mit dem starren Luftschiff
erforderlich ist . Voraussichtlich wird man dem
Grafen Zeppelin die Bitte vortragen , daß er
die Einexerzierung der militärischen Lustschiffer¬
mannschaft übernimmt , die zu diesem Zweck
nach Friedriedrichshafen kommandiert wird . Es
waren vom Reichstage 2 150 000 Mk . bewilligt
worden , von denen die nach dem Echterdinger
Tag dem Grafen Zeppelin ausgezahlten 500 000
Mk. als persönliche Gratifikation gedacht waren ,
während 1650 000 Mk. für den Ankauf der
Luftschiffe Zeppelins bei Nachweis gewisser
Leistungen bestimmt waren . Von dieser Haupt -
summe wird jetzt ein Teil zum Ankauf des
„Zeppelin 1 " verwandt . In der Geschichte der

Zeppelinschen Luftschiffahrt ist somit ein End¬
punkt eingetreten. Das Reich ist Besitzer des
Luftschiffes „ Zeppelin 1 .

" Allseitig sind die
Verdienste des Grafen anerkannt und der Fort¬
schritt des Unternehmens ist auf jjede Art ge¬
sichert . Der Kaiser wünscht , daß möglichst viele
Luftschiffe schnell hergestellt werden nnd betonte,
daß er nach den Erlebnissen der letzten Tage
sich zu den unbedingten Anhängern des starren
Systems rechne .

Friedrichshafen , 11 . Nov . Heute
abend hat Graf Zeppelin seinen Beratern ,
Beamten und Ingenieuren ein Diner im
Deutschen Haus gegeben , das gewissermaßen
als Abschluß der diesjährigen Friedrichshafener
Luftschiffsaison zu gelten hat .

Wurmlingen O/A Tuttlingen . Der
Schneider von Ulm hat hier einen Nachfolger
gefunden. Ein 18jähriger Schusterjunge, den
Zeppelins Lorbeeren nicht schlafen ließen, stieg
auf seines Vaters Gartenhaus nnd versuchte
mit zwei Regenschirmen durch die Lüfte zu
segeln . Doch der kühne Luftschiffer kam
schneller unten an, als er geahnt hatte und
am Krückstock hat er jetzt Gelegenheit darüber
nachzudenken , wie ungleich die Schicksalsgöttin
große Erfindergenies behandelt . Wie Fama
wissen will, hat der jugendliche Luftsegler ob
der beiden zerbrochenen Regenschirme von
seinem Vater eine besondere Auszeichnung er¬
halten .

Hall , 11 . Nov . Der erste Gewinn der
Münchener Ausstellungslotterie mit 50 000 Mk.
fiel dem hies . Fabrikanten Adolf Wolfs (Firma
Lippmann Wolfs u . Sohn ) zu.

Mosbach . Die Strafkammer des Land¬
gerichts Mosbach hat in Sachen der Buchener
Kindesentführung die Frau Fertig wegen Ent¬
führung und Hausfriedensbruchs zu vier Wochen
Gefängnis verurteilt , wovon 3 Wochen als
durch die Untersuchungshaft verbüßt gelten.
Gegen Stellung einer Kaution von 20 000 Mk.
bleibt Frau Fertig auf freiem Fuß . Der Leiter
des Mannheimer Detektivinstituts, Adolf Maier ,
wurde zu 7 Monaten Gefängnis , der Detektiv
Kupferschmied zu 4 Monaten , Detektiv Schupp
zu einem Monat Gefängnis verurteilt , jeweils
unter Anrechnung der verbüßten Untersuchungs¬
haft . Die Detektive werden in Hast behalten .

— Die Taglöhnerswitwe Fiedler in Thur -
nau erhielt amtlich die Mitteilung , daß sie
von ihrem seit 17 Jahren in Amerika ver¬
schollen gewesenen Sohne 300,000 Mark ge¬
erbt habe.

— Ein Kaufmann in Cham im bayrischen
Wald verunglückte vor wenigen Jahren in der
städtischen Badeanstalt , strengte einen Prozeß
gegen die Stadt auf Entschädigung an, den
er gewann und demzufolge die Stadt eine
jährliche Rente von 1600 Mark auf Grund
der geschäftlichen Nachweisungen an ihn zu
zahlen hat . Von den Büchern nahm aber
auch das Rentamt Einsicht, und die Folge ist,
daß der gegen die Stadt siegreiche Kläger
rund 46,000 Mark Steuern , Umlagen, Stra¬
fen und Kosten nachzahlen muß.

— Eine geradezuungeheuerlicheSubmissions¬
blüte ist nach einer Meldung aus Würz bürg
bei Vergebung der Bauarbeiten für den
Kilometer langen Tunnel zwischen Schlüchtern

und Flieden zur Umgehung des Bahnhofes von
Elm zutage getreten . Das niedrigste Angebot,
welches eine Baufirma in Karlsruhe abgab , be¬
trug 4 385 000 Mk und das höchste Angebot
14 900 000 Mk. Mk . Das ergibt also eine
Differenz von 10 515 000 Mk.

Leipzig , 12 . Nov . Vor dem 1 . Straf¬
senat des Reichsgerichts wurde heute die Revi¬
sion des Redakteurs Herzog von der „ Badischen
Presse" gegen das Urteil des Landgerichts
Karlsruhe vom 20 . Mai , das ihm 1 Jahr
Gefängnis wegen Beleidigung der Frl . Olga
Molitor auserlegte, verhandelt . Der Verteidiger ,
Rechtsanwalt Vögeli Karlsruhe , begründete per¬
sönlich eingehend die erhobenen Rügen materieller
und prozessualer Natur . Der Reichsanwalt
erklärte sämtliche Beschwerden für unbegründet
und beantragte Verwerfung der Revision . Das
Reichsgericht trat diesem Antrag bei.

Hamm , 12 . Nov . Der Schacht der Zeche
Radbod ist völlig unter Wasser uud wird zu¬
gemauert , weil jede Aussicht auf etwaige Rettung
noch Lebender als gänzlich ausgeschlossen an¬
gesehen wird . Die Katastrophe hat also im
ganzen 360 Tote und 32 Verletzte gefordert.

Berlin , 11 . Nov . Von autoritativer amt¬
licher Seite wird die Erklärung abgegeben, daß
die Versicherung des Kanzlers , daß der Kaiser
in seinen weiteren Privatgesprächen sich Zurück¬
haltung auferlegen werde, mit Wissen u . Willen
des Herrschers gegeben worden sei . Das hebt
dieses Zugeständnis umsomehr hervor, als es
sicher ist, daß zwischen den vom Kaiser und
Kanzler geführten Gesprächen gerade in diesem
Punkte eine vollkommene Aussprache und Ver¬
ständigung erzielt worden ist .

Wien , 11 . Nov . Zur gestrigen Rede des
Reichskanzlers Fürsten Bülow bemerkt die „Neue
Freie Presse" : Das deutsche Parlament befand
sich in der gestrigen Debatte auf der vollen
Höhe einer ernsten Situation . Fürst Bülow
hat wohl niemals einen sympathischeren Eindruck
gemacht als in dem Augenblick , als er in einer
der schwierigsten Situationen war , in die ein
Staatsmann überhaupt geraten kann. Vor die
schwierige Lage zwischen einer unbedingten
Schonung des Kaisers und einer Vertretung
der Staatsinteressen gestellt, ist er, ohne zu
zögern, auf die Seite des Allgemeinwohls ge¬
treten und hat dann offen dasjenige aus dem
Interview zurückgewiesen , das dem Allgemein¬
wohl schädlich war . Die gestrige Rede ist nicht
allein von Bedeutung für den Grenzstreit zwi¬
schen parlamentarischer und kaiserlicher Gewalt ,
sondern sie war eine der wichtigsten Friedens¬
kundgebungen, die künftig zu den Bestandteilen
der ganzen europäischen Politik gehören müssen .

London , 11 . Nov . Der „ Standard "

schreibt : Mit Freude und ohne Vorbehalt neh¬
men wir die Versicherung des Fürsten Bülow
und der anderen Redner entgegen, daß die
Mehrheit des deutschen Volkes nicht antienglisch
ist . Diese Feststellung war bisher niemals
völlig geglaubt worden . Gern versichern wir
dem Fürsten Bülow , daß der Kaiser im Irr¬
tum war , wenn er meinte, er sei in England
mißverstanden oder falsch beurteilt worden ,
oder daß das englische Volk dem Kaiser schwe¬
res Unrecht tue, indem es die Lauterkeit der
idealen Absichten undj Gefühle, die den Kaiser



bei seiner schweren Aufgabe leiten, in Frage
stelle. Wir stimmen völlig überein in dem
Wunsch , die Beziehungen zwischen beiden Län¬
dern zu pflegen. Wir bewundern die mannhafte
Art , mit der Fürst Bülow den Kaiser verteidigte
und seine Untergebenen deckte . Es mag uns
gestattet sein, die Versicherung zu begrüßen, daß
streng konstitutionelle Gesichtspunkte bei der' Lei-
tung der deutschen auswärtigen Politik innege¬
halten werden sollen .

Slanöesbrrch -GHvonik
der Stadt Wildbad

vom 6. bis 14. Nov . 1908.
Geb urten :

6. Nov- Haag , Adolf Friedrich, Holzhauer in Sprol¬
lenhaus , 1 Tochter .

9 . Nov. Bausert , Karl Wilhelm, Holzhauer hier, 1
Sohn .

Eheschließungen :
7. Nov . Gauß , Johann Georg .^Holzhauer in Nonnen-

miß und Nolz , Friederike' von Aichelberg .

7. Nov . Hezel, Johannes, ^Schreiner hier und Hammer
Wilhelmine Marie hier.

7. Nov, Günthner , Ernst Karl Friedrich, Schlosser
in Untertürkheim und Zwink, Marie Helene
von Plieningen -

Aufgebote :
13. Nov. Fischer , Gustav Karl Friedrich, Tapezierer

hier und Schüttle, Anna , Etuisarbeiterm in
Pforzheim-

Gestorbe ne :
6 . Nov . Güthler , Hermann Walther , Sohn des

Flaschner Karl Friedrich Güthler hier , 7
Tage alt.

Zu Was dient Knorr-Sos ?

I
WW nur 20 Mg .

Um ohne Fleisch gukr Suppen ;u kochen ,
Um Sauren jeder Art ;u strecken»

Um Speisen den letzten Schliss ;u geben.

TIN

IVIsins

Weihnachts - Ausstellung
iu

° .
8Mvsreil

Kinclsrmöbs ! slo .
babo u . maebo gans bvsonäsrs aut ckis grosso ^.n^abl
aulmvrksam .

2uw goü. Losueb lacke ergebenst ein

7s1 . 1334 3säLnsxlLi2
3pssiLl-RLU8 Nr ?uxxsn unä Lxisl^ Lrsn .

— > MtßlLeü ävs kabLUspLrvvrvms —

Verlangen LisIineinen nsnen reiob illustrierten 8pivI *» snon - Ks1sIog 2nr
besseren llsbersiebt meines enorm grossen Lagers .

Ma kamen .
Die von Herrn vr . Layer seit

ca . 4 Jahren inne gehabte Wohnung
bestehend in 4, bezw . 5 Zimmern ,
2 geschloffenen Veranden samt
Zubehör wird bis 1 . April event.
1 . Januar frei.

Reflektanten belieben sich an mich
zu wenden.

Ernst Schneller

khennge
von Mk . 1 an

in
8 Karat von Mk . 4 .75 ab

14 Karat von Mk. 6 .50 ab
in größter Auswahl

bei

lisrl Ariockvr ,
u. Mrmarrn

Zerrenuerstratze Nr . 5
Telefon 482

» M Pforzheim WM»

Wildbad .

Türschließer
von 70 Pfg . an

Obstbaumschützer
1,20 hoch

empfiehlt
Fr. Treiber .

Oonirkm
wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehen , weiße, sammet¬
weiche Haut u . blendend schöner Teiut .

Alles dies erzeugt allein die echte

v . Bergmann & Co . Radrbrul
St . 50 Pfg . in der Hof-Apothskr »

bei Fr . Schmptzle , H . Grundnrr
vorm . Anton Heinsn .

Ibemtor ttimtrbei '

g
Usrrsn -
4 lN 2 ÜgS

«nct

pslstots .

^ lorrtirini
5 /lllsrlitplslr 5

IMglieck ries ksdstispsrvereins . leleion t ? 18

«ckünglings -
und

t^nsdsn -
ttNLÜgS .



Nächsten Montag trifft noch ein Waggon

prima MlrM -lWeii
ein , worauf noch Bestellungen entgegen genommen

Kloss ,
werden können^

Ü38 allein eelile IVlsggi
i8t

tOlilVüi'rs
«It äem Xrsur,tsin

/^Mung vop kiaokakmungkn !

Bruchleidende .
Größte Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet mein Tag

und Nacht tragbares Bruchband „Extrabequem " ohne Feder . Von
vielen Aerzten seit Jahren verwendet. Zahlreiche Zeugnisse. Leib¬
binden, Geradehalter , Gummistrümpfe . Federbruchbänder schon von
3 Mk. an . Mein erfahrener Vertreter ist wieder mit Mustern an¬
wesend in

Nkmndmg, Mittwoch, 18. Do., 2—5 W, HM > . Me»
L. Bogisch, Stuttgart, Schwabstr . 36a

kS N» Internationale
VglNtlelssoiruIe

Oirektion Lurk und Or . Usllsr . -g
Pensionat . W

LsZänn äes. rVintsrssmsstsrs zz
sin 6 . Olrtolier er . ^

Iksu ^lm . ^ srrkixunss »
kür junge Leute von IS - 30 lakren . 8
Nealscduls mit Vorbereitung zum

"

kinZäki -igSN - i I
e «8t- «na kxsiuen 8

Lt8v«vrrlL«aiei>s1- I W
ausländer - Nurse . »

Prospekte gratis und franko . 8

lDr . Oslks ^
's

VamNe - Kebäck .
Entstell : 250 A Lutter , 150 A 2ueksr , 1 Läelredsn Vr Oet -

Irei '8 Vsniltln ^ nvlrer , 100 x Nanäsln , 4 Lier , 500 A Nsbl ,
' /s

Liter Ailek oäsr Labm , Läekebso I>r . Oetlier « « avIrPiiIvsr .

- jilltei eitniij ; : Lutter unä Nsbl (lstritsres mir äsm Laekpul-

vsr Fsmisebt ) i-nstst man 2u einem ^ eix. Vas Lisselb , 100 x 2uoker ,
äsu Vanillinr-ueker unä äis Nilob veilrlsppsrt man unä arbeitet alles
mit obiKsm 1' ei § rm einer Nasse , velebe sied ssut ausrollen lässt , ev .
küxt man noeli stvas Nsbl binr:u . Leu aussserolltsn LsiK svknsiäet man
in isebtselritzs gtuoks , bsstrsiebt äiess mit Lilveiss, streut äis iu 8p8,u-

elisn Kssebnittsnsn Nauäsln , äis man mit 50 ss 2ueker xemisebt bat ,
äarübsr anä baokt bei Nittelbit2S .Lr» « I « «I» «I« 8s aat > ni »«rnal »r « n !

pßvi *iloilvvlrvn
in Ai'088er ^usrvalil

Mebstssarantiörts 2iebunA 19 . November 1908 .

2us 4S « S
vslä ^svinns

LauxtAsvillune in bar
obus ^.bruA Narb :

120000 N
40000 N

IS 000 , W000 U
I, » it lliii ^ l>i l « 8<; ä 1 Nlc , 13 Löss 12 Nlr , ir « » t1iiiK «r L,« ««
L 2 Ulr . , 6 Löss 11 Nlr. , 11 Lose 20 Nlr. , Lorto 10 Lkxj ., ^säs Liste 15
ktsnuijr , bsiäs Löss rusammsu krank« mit 2 Listen xsxsn vorberi ^e
LinssnäunA von Nk . 3 .40 ; ülaeknsbms 20 Lkß . msbr smpLsblt

SoKoroiviLOI ' l , Ssneralassnt , 8tuttxarr , Narktstrasss 6 ,
in Wii «Il »a <l Varl Vlilli . Itott .

verte kinkaulrquelle !

W

de ! oenlrbsi' IlleiNZiep /^nranlung una

bequsmvlsi' -wraklung.

l-isk' i'sn -Konfskiion,
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Kin 6 sr - i<onlslttion,
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SpsLisIilsI ;
kr-3ut-Au88tattung6n.

Mlius inmann ,
HaelLlolAsr ,

Utzsll. L .-kr.-Ltr . 53.
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I> » U8U »ItMLr « aitI »vHviIIiKUN8 « iu
L lutLv ILttlvu von L ALuvik
rr rr per HVovI »« » n . r » rr
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VsrlLÄiLk §KW Lar ML Mk Lrsäil : .

Verssnä naoll
ausrrSrts .

8trvLA8tk 1) 18-
irrottoll .

LHl!A8ts nncl
vvrteiNiakt «8t «
kioIiUNj '8<lUtzIl6



V»» Sport und vornüMge l.oido8öbWg
für äen äuZZSnen Klen8kken , äs8 i8t Kslki'einsl '8 Ibslrksssee stip äen innvrvn XIen8ekkn, ä. k . eine «livkiige

unä verivolls LrgLnrung geuunäsr Käi'pei'pliegs.

Vom kulvn r> ss Vvsiv
in Lssug aut

tznaMLt — Lusvakl — imä biMe kreise
in

Heiden -, llsmvn - v. Xinrlvi ' -Ksi ' klsi' obv
bietet das

Lonfekiionskauz blsbus
Wsstl . Ospl - ^ ris ^ k' icrkstk ' . 26

( SnülLingen Vssss )
I ^ksrslLSi « L lölskon 1238

2ur Vevkung für den Kerbst- und Winterbedsrf
üudsu 8is

örSsstss laLxsr in H6lÜ6I *8l0ll6I1 , kLrkix
Sralltstaffs , Noterröcks, LeNüreso, ksleo, SürtsI , ItoisettM.

SpsriLlltät:

6uie betten eL .

LSVL «- 2L- 2L.- 4L .- S0.- 7L .-
^ »»kvirtlK,, « ^ 8» vI >L » »»ÄlK NIINÄ L « 8t ^ » r>eel ,

vedernakm« vollstLndißvr Lusstouern L «
''LL'

Lettbarebeut u. vrlU , nur solide HualitLkeu
Lettt 'ederu u . plaum , uur gut ^ereiniAte Lorten
LettsieuAleMtL,Damast,eiutaeb u . doxpelbreit
Lsumtvolltuebe kür Lstt - und Usibvväseks
deinen - und llalblelueu - Ltlekereleit
Usebtüeber , Lervtetten , Laudtüeber
Damen - und Lettväsebe , veiss und tardiK

^ rlkotAAvu sedsr ^.rt , I 'uselientüelier
Lebürisen u .LlelderrieuKle , Unter roekstolke
kanmrvoUüanelle kür Herder und Hemden
DalbüaneH -Lettneber , Lettübvrivnike
lsvll - und Ltsppdeekeo , risebdeeben
LettvsrlÄKvn , Uänkerstotke , Unrdinen
AetaU - LettsteUen und Ratrat/en .

lurn -Vsrsin V^i1ä1)Lä.
Samstag , 14 . Novbr .

abends 8 Uhr

Versammlung
im Lokal . Weihnachtsfeier be¬
treffend . Zahlreiches Erscheinen
der aktiven sowie auch passiven
Mitglieder ist notwendig .

Der Vorstand

sich oder seine Kinder von

filmen

Neu
ausgenommen - vamenIMelriioil

ru noch nie genannt dilltgen Preisen .

Linsen
Mäntel
Lortümröcke

Stuttgart

KUIlAstes nnd ansvablrelvbstes UesobLtt der Lesldenn .

krsm Irspp
S8 AI » rIvi »8tr « 88e S8

fseiierkeik . Katseeb. beeiedlelmung.
NAcbenkstorrb. Krampt- und Neucd-

Kurten befreienwill, kau -
fediêärztlicherprobt und

empfohlenenI I
iser's

Ernst - Caramesten
(fein chmeckendeS Malz-Extrakt)

notariell beglaubigte
Zeugnisse hierüber:

Paket 2§ pfg. — Lose so pfg.

Kaiser
'» §ril--Lckakt

llarcbe es pfg . Zu haben bei

Di». O . N/IslLgsn , L^ I .
Uotaxotbetre iv VVilrldsrl
lilsns knunrln «; !» , vorm
^.ut . Usiueu in VUilillisrl .

Telefon N>. 83 . Redaktion, Druck und Verlag von A . Wi .ldbrett in Wildbad.

Evang. Gottesdienste .
23 . Sonnt , n. Trin.

Vorm .
2 / « t 0 uhr Predigt :

Stadtpfarrer Auch .
Nachm. 1 UhrlLhristenlehremit

den Töchtern : Stadtvikar Wild .
Abends V-8 Uhr Bibelstunde in

^ / der Kleinkinderschule : Derselbe.
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